
12. Juni 2016 
 

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung, 
Sonntag, 12. Juni 2016, 11.00 Uhr, Kirche Unterseen 

___________________________________________________________________________ 
 
Vorsitz:  Bianca Hofer, Präsidentin ad interim 
Protokoll:  Franziska Schläppi Wyss, Verwalterin 
 
Total Stimmberechtigte Kirchgemeinde:  2911 
Total Anwesende stimmberechtigt: 35 (36 ab ca. 11.20 Uhr) 
 
Anwesende nicht stimmberechtigt: Sibylle Hunziker,  
 Franziska Schläppi Wyss, Melanie Plüss 
 
Traktanden: 
1. Jahresrechnung 2015:  

a) Genehmigung Jahresrechnung 2015 
b) Genehmigung Nachkredit 

2. Wahlen für den Rest der Amtsdauer (01.07.2016 bis 31.12.2017): 
a) Neuwahl eines Mitglieds des Kirchgemeinderates (Vorschlag Kirchgemeinderat: Aga-

the König, Vorholzstrasse 28) 
b) Wahl Präsidium (Vorschlag Kirchgemeinderat: Bianca Hofer, Kirchgasse 3)  

3. Orientierungen 
4. Verschiedenes 
___________________________________________________________________________ 
 
Präsidentin a.i, Bianca Hofer, eröffnet die Versammlung nach den reglementarischen Best-
immungen. Für die heutige Versammlung haben sich Theres Imboden, Theo Ritz und Martin 
Heim entschuldigt. Sie führt aus, dass die Traktanden im Anzeiger vom 12. Mai und 9. Juni 
2016 publiziert und zusätzlich auf der Homepage der Kirchgemeinde sowie in der Kirchenzei-
tung „Reformiert“ bekannt gemacht wurden.  
 
Als Stimmenzählerin wird Marlies Häsler, Vorholzstrasse 13, gewählt. 
 
Präsidentin a.i, Bianca Hofer, informiert, dass aufgrund der Bestimmungen im Organisations-
reglement bei Traktandum 2 zuerst das Präsidium und dann das neue Mitglied gewählt wer-
den sollte. Sie stellt den Antrag, die Reihenfolge von Buchstabe a und b zu tauschen. 
 
Beschluss (einstimmig): 
Die Traktandenliste wird mit dieser Änderung genehmigt.  
 
Präsidentin a.i, Bianca Hofer, informiert, dass zum Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 15. November 2015 keine Einsprachen eingegangen sind und der Kirchgemeinderat die-
ses am 9. Februar 2016 genehmigt hat. 
 

1. Jahresrechnung 2015 
 
Kirchgemeinderat, Erich Roth erwähnt, dass der Kirchgemeinderat sich freue, diese erfreuli-
che Jahresrechnung der Versammlung zur Genehmigung zu unterbreiten. Der Ertragsüber-
schuss beträgt nach zusätzlichen Abschreibungen rund CHF 31‘000.00 – im Voranschlag ist 
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man von einem Aufwandüberschuss ausgegangen. Die geplanten Defizite aufgrund der Sanie-
rungsarbeiten in der Kirche werden um ein Jahr hinausgeschoben. Die Lehmann und Bacher 
Treuhand AG hat die Rechnung geprüft. Sie hat bestätigt, dass die Rechnung den gesetzlichen 
Vorschriften entspricht und beantragt der Kirchgemeindeversammlung die Genehmigung der 
Jahresrechnung. Ebenfalls bestätigt sie als Datenschutzaufsichtsstelle, dass die Datenschutz-
bestimmungen eingehalten und keine Beschwerden und Reklamationen eingegangen sind.  
 
Verwalterin, Franziska Schläppi Wyss, erläutert die Jahresrechnung 2015, die mit einem 
Aufwand von 1‘009‘395.81, einem Ertrag von CHF 1‘041‘309.02 und einem Ertragsüber-
schuss von CHF 31‘913.21 abschliesst. Die grössten Abweichungen gegenüber dem Voran-
schlag und die ausgeführten Arbeiten für den Liegenschaftsunterhalt werden erläutert. Der 
Ersatz der Beleuchtung in der Kirche wurde ins 2016 verschoben. Per 31. Dezember 2015 
beträgt das Eigenkapital CHF 1’832’429.76. Ein Nachkredit für zusätzliche Abschreibungen 
in der Höhe von CHF 39‘366.95 wird zur Genehmigung beantragt. Das ausgegebene Geld ist 
für die Mitglieder der Kirchgemeinde direkt spürbar in den im 2015 organisierten und beglei-
teten eindrücklichen 497 Angeboten und Anlässen. Diese stehen offen für alle Altersgruppen, 
für Seniorinnen und Senioren, für Kinder und Jugendliche sowie Heimbewohnerinnen und –
bewohner. Einige Angebote werden von kirchennahen Organisationen organisiert.  
 
11.20 Uhr: eine stimmberechtigte Person betritt den Versammlungsraum.  
 
Diskussion: keine Wortmeldungen 
 
Beschluss (einstimmig): 
1. Genehmigung eines Nachkredits im Konto übrige Abschreibungen, Konto 332.01, in 

der Höhe von CHF 39‘366.96; 
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2015 mit einem Aufwand von CHF 1‘009‘395.81 

einem Ertrag von CHF 1‘041‘309.02 und einem Ertragsüberschuss von CHF 
31‘913.21 

 
 
2. Wahlen für den Rest der Amtsdauer (01.07.2016 bis 31.12.2017) 
 
a) Wahl Präsidium (Vorschlag Kirchgemeinderat: Bianca Hofer, Kirchgasse 3) 
 
Präsidentin a.i, Bianca Hofer, übergibt das Wort an Vizepräsident, Erich Roth. 
 
Vizepräsident, Erich Roth, führt aus, dass das Präsidium gemäss neuen Bestimmungen im 
Organisationsreglement durch eine oder zwei Personen besetzt werden kann. Bianca Hofer 
und Jens Stellbrink-Beckmann sind im Dezember 2014 bis Ende 2017 als Co-Präsidium ge-
wählt worden. Da Jens Stellbrink-Beckmann aus persönlichen Gründen per Ende März 2016 
zurückgetreten ist, hat sich Bianca Hofer bereit erklärt, das Präsidium alleine weiterzuführen. 
Der Kirchgemeinderat ist sehr froh und erleichtert über diese Lösung. Der Kirchgemeinderat 
schlägt Bianca Hofer zur Wahl vor. Gibt es andere Vorschläge? Dies ist nicht der Fall. 
 
Diskussion: keine Wortmeldungen. 
 
Feststellung:  
Da nicht mehr Personen vorgeschlagen als Sitze zu besetzen sind, kann der Vizepräsi-
dent Bianca Hofer, Kirchgasse 3, als Präsidentin der Kirchgemeinde für den Rest der 
Amtsdauer vom 1. Juli 2016 bis 31. Dezember 2017 als gewählt erklären. 
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b) Neuwahl eines Mitglieds des Kirchgemeinderates (Vorschlag Kirchgemeinderat: Aga-
the König, Vorholzstrasse 28) 

 
Präsidentin a.i, Bianca Hofer, erwähnt, dass Jens Stellbrink-Beckmann als Co-Präsident und 
Ratsmitglied aus beruflichen und persönlichen Gründen per Ende März 2016 zurückgetreten 
ist. Sie freut sich, dass der Kirchgemeinderat Agathe König zur Wahl als Kirchgemeinderätin 
mit dem neuen Ressort „Gemeindeleben“ vorschlagen kann.  
 
Agathe König stellt sich kurz persönlich vor.Sie würde sich freuen, etwas zum Leben in der 
Kirchgemeinde beitragen zu dürfen.  
 
Präsidentin a.i, Bianca Hofer, erkundigt sich, ob es weitere Vorschläge gibt. Dies ist nicht der 
Fall.  
 
Feststellung:  
Da nicht mehr Personen vorgeschlagen als Sitze zu besetzen sind, kann die Präsidentin 
ad interim Agathe König, Vorholzstrasse 28, für den Rest der Amtsdauer vom 1. Juli 
2016 bis 31. Dezember 2017 als gewählt erklären. 
 
 
3. Orientierungen 
 
Präsidentin a.i, Bianca Hofer, informiert wie folgt: 
� Es ist nicht zu übersehen, dass mit der Revision der Kirchenorgel begonnen wurde. Die 

Arbeiten dauern bis ca. Ende September 2016.  
� Die neue Kirchenbeleuchtung ist seit ein paar Wochen installiert. Der Kirchgemeinderat 

ist sehr erfreut über das Ergebnis. Die Abrechnung wird an der nächsten Versammlung 
zur Kenntnisnahme vorgelegt.  

� Der Kirchgemeinderat hat die Aufgaben, Ressortbezeichnungen und –verteilung überar-
beitet. Die Ressorts werden wie folgt besetzt: 
Präsidiales*  
Personal 

Bianca Hofer 
Heertjo Oosterveen 

Finanzen Erich Roth 
Liegenschaften Bianca Hofer 
Kinder und Jugend Bettina Dubois 
Gemeindeleben Agathe König 
Senioren Erika Müller 
Kulturelles Markus Schweizer 

*in Kombination mit einem anderen Ressort 

� Das Vizepräsidium wird wie folgt aufgeteilt: Ratssitzungen und Ratsbüro: Heertjo 
Oosterveen; Kirchgemeindeversammlungen: Erich Roth. 

 
Kirchgemeinderat, Heertjo Oosterveen dankt Jens Stellbrink-Beckmann für das grosse Enga-
gement und die vielen guten und hilfreichen Beiträge bei der Arbeit im Kirchgemeinderat seit 
2013 und der Leitung der Kirchgemeinde im Co-Präsidium seit 2015. Er übergibt ihm ein 
Geschenk. Weiter informiert er wie folgt: 
� Hans Häsler wurde im Gottesdienst vom 22. Mai 2016 offiziell verabschiedet, da es vor 

der Orgelrevision die letzte Gelegenheit war, mit der grossen Orgel zu spielen. Offiziell 
beendet er sein grosses, jahrelanges und treues Engagement als Organist Ende August und 
steht für einzelne Einsätze noch zur Verfügung. Die Leitung des Seniorenchors wird er 
weiterführen. Das Pensum von Martin Heim wurde aufgestockt und er hat neu die Funkti-
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on des Koordinators inne. Er wird ergänzt durch Annette Balmer, Konrad Zimmermann, 
Claire Blaser und Felix Gerber.  

� Eine längere Vertretungsperiode (Urlaub Eva Steiner, Krankheit Theo Ritz, Mutter-
schaftsurlaub Henriette Cann-Guthauser) konnte lückenlos und mit viel Engagement 
durch interne und externe Personen abgeschlossen werden. Herzlichen Dank allen, die zu 
diesem reibungslosen Ablauf beigetragen haben. 

 
Kirchgemeinderätin Erika Müller, informiert, dass der Kirchgemeinderat im April 2016 einen 
Nachkredit von CHF 15‘000.00 bewilligt hat zur Unterstützung der Hilfswerke Brot für Alle, 
Mission 21 und HEKS. Aufgrund einer Wortmeldung aus der letzten Versammlung ist die 
Situation überprüft und angepasst worden.  

 
 
4. Verschiedenes 
 
Wortmeldungen aus der Versammlung: keine 
 
Präsidentin a.i, Bianca Hofer, dankt allen Mitarbeitenden, allen Freiwilligen und allen Rats-
kolleginnen und –kollegen für das grosse Engagement für die Kirchgemeinde. Ganz beson-
ders dankt sie den Versammlungsteilnehmenden für das Interesse. 
 
 
Schluss der Versammlung: 11.45 Uhr 
 
Die Präsidentin a.i. Die Verwalterin 
 
 
Bianca Hofer Franziska Schläppi Wyss 
 
 
 
Protokollauflage 
Das Protokoll wurde vom 23. Juni während 30 Tagen bei der Verwaltung der Kirchgemeinde 
und auf der Website öffentlich aufgelegt. Die Publikation erfolgte im Amtsanzeiger vom  
23. Juni 2016.  
 
Die Verwalterin 
 
 
Franziska Schläppi Wyss 
 
 
Protokollgenehmigung  
Es sind keine Einsprachen eingegangen. Das Protokoll wurde an der Sitzung des Kirchge-
meinderats vom 16. August 2016 genehmigt. 
 
Präsidium: Die Verwalterin 
 
 
 
Bianca Hofer Franziska Schläppi Wyss 


